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Celegraphiſche Nachrichten. 

Wien, 10. Mai. [Ringthegterprozeß.] Am 
Schluſſe der geſtrigen Verhandlung zog der Staatsanwalt auf 
Grund der Zeugenausſagen die Anklage gegen Newald zurück, 
deſſen Freiſprechung der Präſident ſofort verkündete. 

Haag, 8. Mai. Die zweite Kammer hat den franzöſiſch⸗ 
e Handelsvertrag mit 43 gegen 37 Stimmen ab⸗ 
elehnt. 

f 3 9. Mai. Die Regierung hat den Kammern die 
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Aufnahme einer dreiprozentigen Anleihe im Betrag von 83 Bing 


Millionen vorgeſchlagen, die hauptſächlich zur Bedeckung der 
Ausgaben für Eiſenbahnen und für die Ausführung großer 
öffentlicher Arbeiten in den Niederlanden dienen ſoll. Provi⸗ 
ſoriſch ſind hiervon 10 Millionen erforderlich, eine Vermehrung 
der Abgaben iſt aber dieſer Summe wegen bei dem ſtetig zu⸗ 
nehmenden Wachſen der Einnahmen nicht erforderlich. Von der 
geſatnmten Anleihe werden gerechnet: 30 Millionen zum Ankauf 
des niederländiſchen Theils der Eiſenbahn Antwerpen⸗Rolterdam, 
5 Millionen für die Ausführung des Kanals von Amſterdam nach 
Merwede, 5 Millionen für Landesvertheidigungszwecke und 30 
Millionen zur Deckung des Budgets von Indien. Jedenfalls 
werde durch eine eventuelle Erhöhung des Preiſes der Produkte 
die finanzielle Lage Holländiſch⸗Indiens leicht gebeſſert werden 
können. 

London, 10. Mai. Hamilton, Direktor des Rechnungs⸗ 
weſens der Marine, iſt proviſoriſch zum Unterſekretär für Irland 
ernannt worden. Der Amerikaner Moore und andere wegen 
Verdachts des Mordes Verhaftete ſind wieder auf freien Fuß 
geſetzt worden. 

Dublin, 9. Mai. Die Regierung hat 10,000 Pfund 
Sterling für die Ergreifung der Mörder und 1000 Pfund für 
Mittheilungen ausgeſetzt, welche zur Ergreifung der Mörder 
führen können. (Wiederholt.) 

Madrid, 9. Mai. Der Senat ſtimmte geſtern über den 
franzöſiſch⸗ſpaniſchen Handelsvertrag im Ganzen ab. 111 Sena⸗ 
toren ſtimmten für denſelben, 24 dagegen. Die fonjervativen 
und kataloniſchen Senatoren enthielten ſich der Abſtimmung. Da 
zur Giltigkeit eines Votums die Stimmen von 157 Senatoren 
erforderlich find, jo wird heute eine neue Abſtimmung ſtattfinden. 

Petersburg, 9. Mai. Der neue öſterreichiſch⸗ ungarische 
Botschafter, Graf Wolkenſtein, hat dem Miniſter des Auswär⸗ 
tigen, v. Giers, geſtern den erſten Beſuch gemacht. e 

Petersburg, 9. Mai. Es ſteht nunmehr feſt, daß 
Vlangali, ehemals diplomatiſcher Agent in Belgrad und dann 
Geſandter und bevollmächtigter Miniſter in China, zum Adjunkten 
des Miniſters des Aeußern, Giers, ernannt werden wird. 


Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. 
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Konſtantinopel, 9. 
des Archipel, Said Paſcha, iſt an Stelle Aſſim Paſcha's zum 
Miniſter des Auswärtigen ernannt worden. Ferner ſind ernannt 
worden: Aſſim Paſcha zum Miniſter der frommen Stiftungen, 
Subhi Paſcha zum Miniſter für Handel und Ackerbau, Muſtapha 
Paſcha zum Unterrichtsminiſter, Reuf Paſcha zum Miniſter der 
öffentlichen Arbeiten, Akif Paſcha zum Präſidenten des Staats⸗ 
rathes, Ali Fud Bey zum Generaldirektor der Steuern, General 
Salim Paſcha zum Hüter der Heiligthümer des Propheten und 
Herver Paſcha zum Botſchafter in Wien. 

ukareſt, 8. Mai. In der Deputirtenkammer begründete 
Cogalniceano ſeine Interpellation betreffend den Artikel 57 des 
berliner Vertrage, durch welchen Oeſterreich die Verpflichtung 
auferlegt wird, die Felſen am eiſernen Thor zu ſprengen und 
fragt an, ob die Regierung dieſe Angelegenheit nicht vor die 
europäiſche Donaukommiſſion in Galatz bringen werde. Der 
Miniſter des Auswärtigen, Statescu, erwiederte, die Regierung 
habe ſich früher als Cogalniceano und angelegentlich mit der 


5 bezüglichen Frage beſchäftigt und hoffe, daß alle bisher nicht 


erfüllten Beſtimmungen des berliner Vertrages, darunter auch 
diejenigen betreffend das eiſerne Thor früher oder ſpäter durch⸗ 
Der Miniſterpräſident Bratiano fügte hinzu, 
daß er auch bezüglich dieſer Frage volles Vertrauen in die euro⸗ 
päiſchen Mächte ſetze, aber nicht glaube, daß ſich dieſelben durch 


58468 Reklamationen imponiren laſſen würden. 


Bukareſt, 8. Mai. [Deputirtenkammer.] Cogal⸗ 


5 niceano führte bei Begründung ſeiner Interpellation weiter aus, 
90701 die Felſen am eifernen Thore befänden ſich auf ſerbiſchem und 
98843 rumaͤniſchem Gebiete; 


Rumänien ſoll'e von Europa verlangen, 
daß es ſelbſt mit der Entfernung der Schifffahrtshinderniſſe be⸗ 
traut würde. Der Miniſter des Auswärtigen, Statescu, erklärte 
in feiner Erwiederung noch, die betreffende Klauſel des § 57 
des Berliner Vertrages ſei wahrſcheinlich deshalb noch nicht aus⸗ 
geführt, weil Oeſterreich⸗Ungarn die durch den Kongreß über⸗ 
tragene Aufgaben nicht ſanktionirte, auch ſei kein beſtimmter 
Termin für die Ausführung vorgeſchrieben. Uebrigens werde 
er nöthigenfalls von den Mächten für Rumänien das Recht und 
die Verpflichrung fordern, das eiſerne Thor zu beſeitigen, damit 
die Schifffahrt auf der ganzen Donau frei werde. Die Kammer 
ing ſchließlich zur Tagesordnung über. 

Der Senat nahm den von der Kammer votirten Geſetz⸗ 
e über die agrikolen Verträge mit mehreren Modifi⸗ 
ationen an. 


Berlin, 10. Mai. [Reichstag. Tabaks monopol. 
Staatsſekretär Scholz weiſt auf die Unzulänglichkeit der bis⸗ 
herigen indirekten Steuern hin, auch ſeien Erſparniſſe nicht ab⸗ 
zuſehen und 35 Millionen Ausgaben bevorſtehend durch Neu⸗ 
regelung der Reliktenverhältniſſe und der Penſions⸗ und Beamten⸗ 
Gehälter. Die Einzelſtaaten hätten um ihre Budgets viel Sorgen, 
der neueſte preußiſche Etat balancire nur durch Zurückſtellung dringen⸗ 
der Ausgaben; die kommunalen Bedürfniſſe erreichten nahezu eine 
unerſchwingliche Höhe. Das Monopol ſei der weſentlichſte Re⸗ 
formſchritt, es ſchädige weder die Produzenten noch die Konſu⸗ 
menten. Die Regierung verhehle ſich nicht einzelne Uebel⸗ 
ſtände, warne aber vor Ueberſchätzung, namentlich vor 
dem Vorurtheil, als ob die Regierung die Tabaksarbeiter 
und Verſchleißer zu politiſchen Zwecken mißbrauchen werde; 
ebenſowenig würden die in die Monopolinduſtrie übertretenden 
Arbeiter im Lohn verkürzt werden. Redner tritt der Annahme 
entgegen, als werde das Monopol nicht die erwarteten Einnah⸗ 
men bringen. Die vom Tabakshandel lebenden Perſonen werde 
die Regierung möglichſt in die Monopol⸗Verwaltung übernehmen. 
Die Regierung erkenne die moraliſche Entſchädigungspflicht inner⸗ 
halb vernünftiger Grenzen an. Die Höhe der Entſchädigungs⸗ 
ſumme berechnet die Regierung auf 260 Mill. Bezüglich der Ent: 
ſchädigung der indirekt Betroffenen, darunter Hamburg und Bremen, 
die ins Unendliche übertrieben werde, ſo könne die Regierung keine 
Entſchädigungspflicht anerkennen. Die Belaſtung des Einzelnen 
durch das Monopol betrage pro Kopf eine Mar‘; während bie: 
ſelbe anderswo bedeutend höher ſei. Der Tabak ſei eine ge⸗ 
botene und unabweisbare Steuerquelle, die Regierung vermöge 
einen ſchonenderen Weg als das Monopol nicht zu finden. 

a and der e. 
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Druck und Verlag von W. Decker & Comp. [E. Röftel] in Poſen. 
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